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PROGRAMMÜBERSICHT 2011 – 2012

Theaterstücke (auch im Abo)

24.08. – 30.10. IN JEDER BEZIEHUNG

09.11. – 08.01. ACHTUNG DEUTSCH!

11.01. – 04.03. LIEBE, LEID UND ALLE MEINE KLEIDER

07.03. – 15.04. WENN DER KUCKUCK DREIMAL RUFT

09.05. – 17.06. GUT GEGEN NORDWIND

Gastspiele (nicht im Abo)

24.10.  Dr. Stratmann / Kunstfehler

31.10. – 02.11.  Jörg Knör / Alles nur Show

03.11.  Margie Kinsky / Kinsky legt los

04.11. Weiber, Weiber / Weiber reloaded

05.11. Thilo Bunnies Trio and Guest / Jazz

14.11. Axel Zwingenberger / Boogie-Woogie

21.11. Stephan Verhasselt / Überall is en 
 Stücksken Niederre/in

28.11. Springmaus / Büro, Büro

05.12. Dr. Stratmann / Kunstfehler

12.12. Springmaus / Marry Christmaus

19.12. Marianne Rogée & Michael Carleton (piano) /
 Ich singe und spreche nicht nur von Liebe

22.12. Springmaus / Marry Christmaus

30.01. Springmaus / Janz Jeck

06.02. Dr. Stratmann / Kunstfehler

16.02. Weiber, Weiber / Weiber reloaded

19.03. Margie Kinsky / Kinsky legt los

26.03. Springmaus / Büro, Büro

30.04. Dr. Stratmann / Kunstfehler

02.05. Stephan Verhasselt / Überall is en 
 Stücksken Niederrein

03.05. Springmaus / Das neue Programm

04.05. Weiber, Weiber / Weiber reloaded

05.05. – 06.05. Distel / Blonde Republik

11.06. Dr. Stratmann / Kunstfehler



Ich will doch nur spielen…
Anett Louisan

Liebe Theaterbesucher,

der Trieb zum Spielen ist so alt wie der Mensch, der Trieb 
vorzuspielen, nachzuspielen, Spiele zu spielen. Spielen 
heißt, etwas zu simulieren, das die Realität spiegelt, 
das man selber beeinfl ussen kann und das einem am 
Ende die Möglichkeit lässt zu sagen: Nein, war doch 
nicht ernst, wir wollten ja nur mal sehen, was wäre wenn. 
Ein Spiel heißt: Wir tun mal so, als ob. Das macht Spaß 
beim Machen und das macht Spaß beim Zuschauen. Ich 
habe unlängst in der Grundschule meines Sohnes ein 
Theaterprojekt geleitet und war überrascht, wie früh der 
Spieltrieb bei den Kindern schon ausgeprägt ist, wie 
heilsam es ist, ihn auszuleben, oder einfach nur dabei 
zuzuschauen. Das sollten wir nicht verlernen, wir laden 
Sie ein mit uns zu spielen…

René Heinersdorff 



Komödie von Lars Albaum und Dietmar Schmidt
mit Jochen Busse, Claudia Rieschel, Marco Pustisek, 
Monika Kaufmann, Kerstin Radt, Fabian Godecke
Regie: Horst Johanning
Bühne: Tom Presting
Kostüme: Regina Schill

Generationen von Komödien haben sich mit der Frage 
befasst, wie man den Seitensprung verhindert, vertuscht 
und verleugnet. Diese Komödie befasst sich mit der Fra-
ge, wie man ihn gemeinsam begeht, um jeder Beziehung 
einen neuen Impuls zu geben. Angestachelt von ihren 
fl ippigen Single-Freunden beschließen Leah und Paul 
an ihrem 24. Hochzeitstag: Jeder darf sich einen Seiten-
sprung gönnen; aber nur einen und mit Ansage und nur 
so zum Spaß. Was in der Theorie einfach klingt, ist in der 
Praxis ein Angriff  auf die Lachmuskeln des Publikums.
Jochen Busse in Hochform…

IN JEDER BEZIEHUNG

24. AUG. – 30. OKT. 2011

Zusatzvorstellungen:
Mo 17.10., 20 Uhr, Sa 22.10., 17 + 20 Uhr,
Mi 26.10., 16 + 20 Uhr

Liebling ich geh‘ 
dann mal fremd!
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++NEU++NEU++NEU++NEU++

NEUHEITEN
DIE SIE SICH NICHT ENTGEHEN 
LASSEN SOLLTEN

ABONNEMENT NOCH GÜNSTIGER
Erneut senken wir die Preise für ein Abonnement.
Sie können bis zu 28% gegenüber dem Einzelpreis 
sparen und genießen auch alle weiteren Vorzüge des 
Abonnements.

MITTWOCH IST THEATERTAG – THEATER UM VIER
Einmal pro Stück bieten wir eine Nachmittags-
vorstellung um 16 Uhr an. Bei Kaff ee und Kuchen 
Komödien genießen und rechtzeitig zur Tagesschau 
zu Hause sein. Die Vorstellungen fi nden jeweils am 
Mittwoch statt. ( 26.09. / 04.01. / 29.02 / 11.04. / 
13.06.) Und schauen Sie mal auf die Preise. Das ist 
kein Tippfehler: 19,- € / 15,-€ / 12,-€ / 9,-€ 
Im Abonnemet: 75,–€ / 65,–€ / 50,–€ / 45,–€

NEUER INTERNET-AUFTRITT
Wir haben unsere Home-Page runderneuert. Viele 
neue Funktionen und Informationen 
erwarten Sie unter www.theateranderkoe.de 
Schauen Sie mal vorbei und schreiben Sie uns.

DAS HEFT ZUM STÜCK 66% REDUZIERT
Das Programmheft bietet Informationen zu den 
Künstlern, Hintergrundmaterial, aktuelle Ankündi-
gungen und eine bleibende Erinnerung an einen 
schönen Abend. 
Statt bisher 1,50€ erhalten Sie die das Programm-
heft jetzt zum Preis von 50 Cent.
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GASTSPIELE 2011

Mo, 24.10.11  DR. STRATMANN
  Kunstfehler

Mo, 31.10.11  JÖRG KNÖR
Di, 01.11.11 Alles nur Show
Mi, 02.11.11 

Do, 03.11.11  MARGIE KINSKY
  Kinsky legt los

Fr,  04.11.11 WEIBER, WEIBER
  Weiber reloaded

Sa,  5.11.11 THILO BUNNIES TRIO AND GUEST
  Jazz

Mo,  14.11.11 AXEL ZWINGENBERGER / 
  Boogie-Woogie



 GASTSPIELE 2011

Mo,  21.11.11 STEPHAN VERHASSELT 
  Überall is en Stücksken Niederrhein

Mo,  28.11.11 SPRINGMAUS
Gala Ensemble* Büro, Büro  (Das neue Programm)

Mo,  05.12.11 DR. STRATMANN
  Kunstfehler

Mo,  12.12.11 SPRINGMAUS
Tour Ensemble* Merry Christmaus 

Mo,  19.12.11 MARIANNE ROGÉE & 
  MICHAEL CARLETON (PIANO)
  Ich singe und spreche 
  nicht nur von Liebe

Do,  22.12.11 SPRINGMAUS
Gala Ensemble* Merry Christmaus

*  Gala Ensemble: Margie Kinsky, Georg Roth, Paul Hombach

*  Tour Ensemble: Vera Passy, Gilly Alfeo, Norbert Frieling, Alexis Kara



09. NOV. 2011 – 08. JAN. 2012

Multikulti – Komödie von Stephan Vögel
mit Joachim Herrmann Luger u.v.a.
Regie: Jochen Busse

Henrik Schlüter ist das Oberhaupt einer fünfköpfi gen 
Studenten-Wohngemeinschaft. Seine Mitbewohner sind 
der Syrer Tarik, Spezialist in mittelhochdeutscher Lyrik, die 
lebenslustige Französin Virginie, ihr aktueller italienischer 
Lover Enzo und der trinkfeste Wiener Rudi. Eines Tages kün-
digt sich Herr Reize von der Wohnungsbaugenossenschaft 
an, um „Familie Schlüter“ zu überprüfen – anscheinend 
hat man die Multi-Kulti-Truppe als eine deutsche Familie 
mit zwei Kindern eingestuft. So steht es im Mietvertrag 
und so muss es sein, sonst droht die Zwangsräumung. Also 
beschließt die WG, das Spiel mitzuspielen – doch wie wird 
man so schnell zu einer „richtigen“ deutschen Familie? 
Jochen Busses erste Regiearbeit im THEATER AN DER KÖ

ACHTUNG DEUTSCH!

Zusatzvorstellungen:
Mo 26.12., 18 Uhr, Mi 04.01., 16 + 20 Uhr
Sa 07.01., 17 + 20 Uhr 
Silvester 16.30 + 19.30 + 22.30 Uhr, Neujahr 18 Uhr  

Multikulti ist gescheitert,
absolut gescheitert. 
A. Merkel 2



ANZEIGE



GASTSPIELE 2012

Mo,  30.01.2012 SPRINGMAUS 
Gala Ensemble* Janz Jeck

Mo,  06.02.2012 DR. STRATMANN
   Kunstfehler

Do,  16.02.2012 WEIBER, WEIBER
   Weiber reloaded

Mo,  19.03.2012 MARGIE KINSKY
   Kinsky legt los

Mo,  26.03.2012 SPRINGMAUS
Gala Ensemble* Büro, Büro

Mo,  30.04.2012 DR. STRATMANN
  Kunstfehler

*  Gala Ensemble: Margie Kinsky, Georg Roth, Paul Hombach



GASTSPIELE 2012

Mi,  02.05.2012 STEPHAN VERHASSELT 
  Überall is en Stücksken Niederrhein

Do,  03.05.2012 SPRINGMAUS
Tour Ensemble* Das neue Programm

Fr,  04.05.2012 WEIBER, WEIBER
  Weiber reloadedr

Sa,  05.05.2012 DISTEL
So,  06.05.2012 Blonde Republik
  (Das neue Programm)

Mo, 11.06.2012 DR. STRATMANN
  Kunstfehler

*  Tour Ensemble: Vera Passy, Gilly Alfeo, Norbert Frieling, 
 Alexis Kara



11. JAN. – 04. MÄRZ 2012

11. Januar 12 – 04. März 12
der neue Broadwayrenner von Nora Ephron und 
Delia Ephron 
Deutsche Erstauff ührung mit prominenter Besetzung
Regie: Folke Braband

Fünf Frauen erzählen ihr Schicksal anhand der Klei-
dung, die sie trugen. Jedes Kleidungsstück, vom ersten 
Strampler über die Pfadfi nderuniform und das Abitur-
ballkleid, bis hin zu Hochzeitskleid und der Handta-
sche, ist Symbol für Lebensphasen des Leids und der 
Liebe. Und vor allem: Des Leids um die Liebe. 

LIEBE, LEID UND ALLE 
MEINE KLEIDER

Zusatzvorstellungen:
Mo 27.02., 20 Uhr, Mi 29.02., 16 + 20 Uhr,
Sa 03.03., 17 + 20 Uhr, 

Lorem ipsum dolor sit amet, 
consectetuer adipiscing elit, 
sed diam nonummy 3



07. MÄRZ – 15. APRIL 2012

Komödie von Hugh und Margaret Williams, 
mit Christian Wolf, Anja Kruse, Patrick Wolf, 
Olivia Silhavy, Rolf Kuhsiek
Regie: Jürgen Wölff er
Bühne / Kostüme: Thomas Pekny
Eine Co – Produktion mit der Komödie im Bayerischen 
Hof, München und dem Theater am Dom, Köln

Ein echter Boulevard - Klassiker um die Frage, in wieweit 
eine intakte Beziehung auf den Prüfstand gerät, wenn sie 
eine Irritation erfährt, die über den Flirt hinaus geht. Wenn 
das Gegenteil von dem, was man liebt, plötzlich faszinie-
rend erscheint. Viktor und Hilary führen das, was man als 
glückliche Ehe bezeichnet. Sie lieben und achten sich, 
wohnen in einem Schloss. Als jedoch der junge charmante 
Charles erscheint, gerät Hilary trotzdem in Versuchung…

WENN DER KUCKUCK 
DREIMAL RUFT

Zusatzvorstellungen:
Mo 09.04., 18 Uhr, Mi 11.04., 16 + 20 Uhr
Sa 14.04., 17 + 20 Uhr, 

Nach dem Duell bitte Tee mit 
drei Stückchen Zucker, Aston
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von Daniel Glattauer 
nach seinem gleichnamigen Bestseller
prominente Besetzung in Verhandlung
Regie: René Heinersdorff 

Ein einziger falscher Buchstabe lässt Emmi Rothners 
Mail irrtümlich bei Leo Leike landen - und so erlebt der 
Zuschauer, wie sich die Homepage-Expertin und der 
beziehungsgeschädigte Kommunikationswissenschaftler 
näherkommen; es entsteht eine ganz besondere „Brief-
freundschaft“ im Internet-Zeitalter. Doch kann sich daraus 
auch eine Verliebtheit oder sogar Liebe entwickeln? Bald 
scheint es nur noch eine Frage der Zeit zu sein, wann es 
zum ersten persönlichen Treff en kommt ... 
Glattauers Bestseller als Theaterstück. Eine digitale 
Love – Story mit Witz und Romantik. Eine mitreißende 
Geschichte zwischen Love Letters und Email für Dich.

GUT GEGEN NORDWIND

Zusatzvorstellungen:
Mo 28.05., 20 Uhr, Mi 13.06., 16 + 20 Uhr
Sa 16.06., 17 + 20 Uhr, 

Email für Dich! 

10. MAI 2012 – 17. JUNI 2012
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TICKETS & ABO

Die o.g. Preise gelten beim Kauf an unserer Theaterkasse. Bei Online-
Bestellungen wird eine Vorverkaufsgebühr erhoben. Die Preise für Gast-
spiele können abweichen und sind an der Kasse zu erfragen. Änderungen 
vorbehalten, jedoch nicht beabsichtigt.

27,– 22,– 20,– 12,–
29,– 25,– 22,– 14,–
19,– 15,– 12,– 9,–
55,– 55,– 55,– 55,–
37,– 37,– 37,– 37,–

100,– 85,– 75,– 50,–
115,– 90,– 80,– 60,–
75,– 65,– 50,– 45,–
250,– 250,– 250,– 250,–
175,– 175,– 175,– 175,–

EINZELPREIS 
(Di – Do)
(Fr – So) + Feiertage
Mi 16 Uhr
Premiere (Fr) inkl. Büff et
Premier (Fr) ohne Büff et

ABONNEMENT
(So – Do)
(Fr + Sa + Sa 17 Uhr)
Mi 16 Uhr
Premiere (Fr) inkl. Büff et
Premiere (Fr) ohne Büff et

Preisgruppen

NEU

NEU

Preise in Euro

THEATERKASSE IN DEN 
SCHADOW ARKARDEN
TEL.: 0211/322 333
Mo – Sa: 10–20 Uhr / So und feiertags 13–18 Uhr



DAS BIETET DAS ABO

 » Das Abo umfasst fünf Vorstellungen

 » Sie können Ihr Abonnement jederzeit, auch mitten 
in der Saison bestellen.

 » Sie kennen Ihre Termine bereits zu Beginn der Saison.

 » Ihr Abonnement ist übertragbar.

 » Sie erhalten eine hohe Ermäßigung gegenüber dem 
Einzelpreis.

 » Umtausch Ihres Termins ist bis 4 Tage vorher inner-
halb des jeweiligen Stückes möglich.

 » Sie können Ihr Abonnement jeweils bis zum 
30. Juni zur nächsten Saison kündigen. Sonst 
 verlängert es sich automatisch.

 » Sie erreichen unser Abo-Büro: 
Di, 14–19 Uhr
Do, 11–16 Uhr

 » Wir beantworten Ihre Fragen zum Abonnement 
gerne auch per E-Mail: 
abonnement@theateranderkoe.de

 » Im Abonnement der 18. Saison sehen Sie:
 › In jeder Beziehung
 › Achtung Deutsch!
 › Liebe, Leid und alle meine Kleider
 › Wenn der Kuckuck dreimal ruft
 › Gut gegen Nordwind



WISSENSWERTES

 » Unser Vorverkauf läuft für die ganze Saison.

 » Kartenbestellung ist telefonisch und schriftlich 
möglich. Tel. Kasse: 0211/322 333  
Email: info@theateranderkoe.de

 » Kartenkauf von zu Hause aus per Internet über 
unsere Homepage: www.theateranderkoe.de 
(zzgl. Vorverkaufsgebühr)

 » Per Überweisung bezahlte Karten können an der 
Abendkasse abgeholt werden.
Unsere Bankverbindung:
Theater an der Kö
Hypo Vereinsbank, Düsseldorf
Konto: 4 388 968, BLZ: 302 201 90

 » Geschenkgutscheine sind an der Kasse erhältlich. 

 » Ihre Getränkewünsche für die Pause können Sie 
auch gerne vor der Vorstellung aufgeben.

 » Parkplätze sind im Haus vorhanden. 
(Einfahrt Martin-Luther-Platz), Abendtarif ab 19.30 bis 
1.00 Uhr und sonntags ab 17.30 bis 1.00 Uhr: 3,–€.

 » U-Bahn-Station (Heinrich-Heine-Allee) und Stra-
ßenbahn-Station (Jan-Wellem-Platz) befi nden sich 
in unmittelbarer Nähe unseres Theaters.

 » Firmenveranstaltungen, Vorträge, Familienfeiern –
Mieten Sie sich unser Theater. Konditionen indivi-
duell auf Anfrage unter: info@theateranderkoe.de

 » Schauen Sie doch mal auf unsere neue Homepage. 
Auch hier werden Sie aktuell informiert: 
www.theateranderkoe.de



THEATER AN DER KÖ in den Schadow Arkaden
Schadowstr. 11, 40212 Düsseldorf

Theaterkasse in den Schadow Arkaden
Tel. 0211 / 322 333, Fax 0211 / 322 255
Öff nungszeiten: Mo – Sa von 10 – 20 Uhr,
So und feiertags von 13 – 18 Uhr
Vorstellungsbeginn: 
Mo – Sa 20 Uhr, So und Feiertag 18 Uhr

www.theateranderkoe.de


